
Teilfortschreibung des Regionalplans Windenergie
( Bis zum 30. November 2012 - Faxnummer / Adresse siehe Rückseite) 

Anrede*______________

Vorname*_____________________________    Nachname*_________________________________

Straße*________________________________

PLZ* __________ Ort*_____________________

Telefon ____________________________    E-Mail*____________________________________

______________________________________________________________________________________
Ort, Datum     
(siehe unten stehende Hinweise)

Hinweise:
1. Ihre Anregungen werden im Laufe des Anhörungsverfahrens behandelt. Für die Gremien-Aufbereitung ist es notwendig Ihren Namen und Ihre 

2. Wenn Ihre Stellungnahme formal rechtsverbindlich sein soll, unterschreiben Sie dieses Formular bitte und senden Sie es bis 30. Nov. 2012 auf 
dem Postweg an: Verband Region Stuttgart – Stichwort: Anhörung Windenergie, Kronenstraße 25, 70174 Stuttgart oder per Fax: (0711) 22759-70

Ich stimme dem Entwurf des Regionalplans Windenergie nicht zu. 
Windkraftanlagen machen Menschen krank, wenn der Abstand zwischen Windkraftanlagen und Wohngebieten zu 
gering ist. Gesundheitsexperten und mit der Sache vertraute Mediziner fordern Mindestabstände von 2000m und 
zusätzlich einen Koppelungsfaktor an die Bauhöhe. Wir  sollen innerhalb dieser gesundheitsgefährdenten Zone 
leben, denn für uns sollen 700m Abstand genügen. Dieser Abstand wurde politisch festgelegt, ohne die Gesundheits-
gefährdung der dann betroffenen Menschen zu berücksichtigen.

Darüber hinaus kann ich dem Entwurf aus mehreren Gründen nicht zustimmen. Die folgenden Argumente beziehen 
sich auf das vom Regionalverband der Region Stuttgart geplante Vorranggebiet auf Wernauer Markung (Gebiet 
ES06):

- das letzte durch Bebauungen verschonte zusammenhängende Waldgebiet würde massiv beinträchtigt werden
- alle Kindergärten und Schulen nutzen dieses einzige Waldgebiet zur Naturerfahrung 
- wir haben die Pflicht unseren Kindern dieses letzte Stück Natur in Wernau zu erhalten
- die Eigengeräusche der Windkraftanlagen werden die Naturgeräusche in diesem Gebiet völlig übertönen 
- der letzte ruhige Rückzugsort in Wernau für Spaziergänger, Familien, Sportler und Erholungssuchende wäre 
verloren
- Wernau ist bereits von Lärmquellen eingekesselt (B10, B313, Hauptbahnlinien nach Tübingen, Hauptbahnlinien 
nach Plochingen / Ulm und die Einflugschneise Stuttgart-Südkurve des Flughafens Stuttgart). Jetzt soll das letzte 
ruhige Gebiet mit Geräuschen von Windkraftanlagen zerstört werden
- die unmittelbare Nähe zu den vielen Kleingartenanlagen ist unzumutbar
- die Windkraftanlagen werden an unserem Standort optisch besonders erdrückend wirken. Durch die exponierte 
Lage werden sie im Stadtbild allgegenwärtig sein
- Wernau ist ausgewiesener Siedlungsschwerpunkt der Region Stuttgart und gerade dieser liegt in unmittelbarer 
Nähe (700 m) zum geplanten Vorzugsgebiet für Windkraftanlagen. Sollen also tausende Menschen in dieses Gebiet 
ziehen und ihre Gesundheit gefährden?
- Mit einer Gefährdung der angrenzenden Landschafts- und Naturschutzgebiete ist durch die Windkraftanlagen zu 
rechnen 
- erhebliches Konfliktpotential sehe ich im Zusammenhang mit dem angrenzenden Vogelschutzgebiet und den damit 
verbundenen Flugrouten auch windkraftempfindlicher Vögel

Unterschrift



An den Verband Region Stuttgart
Stichwort: Anhörung Windenergie
Kronenstraße 25
70174 Stuttgart

Stellungnahme siehe Rückseite - bitte wenden!

Alternativ per Fax an die Faxnummer 0711 /  227 59 70


